
So baut man richtig Trockenmauern

Vorbereitung
- Humus und Lockermaterial 

entfernen 

- Event. vorhandene Trockenmauer 
abbauen 

- Steinmaterial bereitlegen

- Fundament stampfen

Die 5 Grundregeln
1. Berührung Nachbarsteine 

müssen sich berühren. Mit 
Keilen schiften.

2. Versetzen damit keine 
senkrecht durchlaufende 
Stossfugen entstehen.

3. Hohlraumfüllung minutiös 
ausführen, damit Mauerkörper 
kompakt wird.

4. Waagrechte Oberflächen, damit 
die Steine nicht wegrutschen.

5. Richtschnur immer frei halten 
um Anzug und Frontflächigkeit 
zu gewährleisten.

Warum Trockenmauern?
•Traditionelles Kulturlandschaftselement
•Natürliches,  vorhandenes Baumaterial
•Elastische Leichtbauweise, wasserdurchlässig
•Eigentlich kann das Jede und Jeder der etwas 
geschickt ist

•Punktuell  reparierbar
•Praktisch kein Werkzeug nötig

Was bringen Trockenmauern?
•Kammert die Landschaft und fördert die 
Vernetzung ökologischen Nischen

•Lebensraum für spezielle Flora und Fauna 
•Extreme Mikroklimasituation
•Flucht- und Schutzörter für Kleintiere
•Verhindert Erosion
•Erleichtert die Geländenutzung z.B. mittels 
Terrassenbau (Reben, früher Äcker)



Trockenmauern
Sanierungsprogramm im Rahmen des 
Projektes Kulturlandschaft Domleschg

….Das Konzept I 2012-2017

2011 wurde ein Mehrjahresprogramm durch 
das Büro TRIFOLIUM erarbeitet.

Während 6 Jahren wurden 435 Laufmeter 
Trockenmauern bei 15 Objekten entlang der 

alten Domleschgerstrasse, sowie bei Dusch 
und Sogn Luregn saniert. 

Das ergibt eine Frontfläche von 518 m2 und 
ein Steinvolumen von 452 m3

Das sind ca. 680 Tonnen Steine, die mit  vielen 
Hände verbaut wurden.

….Wie geht es weiter?

Konzept II 2018-2023
Das Konzept I bewährte sich so gut, dass auf 
dessen Basis ein weiteres Mehrjahresprojekt 

aufgegleist wurde.
Bereits werden auf Ende 2020 11 weitere 

Objekte saniert sein.

Es begann 1997….
Jährlich wurden einzelne Mauern saniert, die 
meisten mit der Firma Öko-Job unter Leitung 
von Esther Bräm, Scharans.

2007 kamen die Maurerlehrlinge….

Rico Cioccarelli, Vorstand                 und Thomas 
Leisibach, Berufsschule Winterthur fanden, dass 
es effektiver sei, mit Lernenden Trockenmauern 
in einem Fachkurs zu sanieren, statt nur im 
«Trockenen» zu üben.  

So sanierten Maurerlernende von Winterthur 
und Umgebung mit jenen aus der Region 
Viamala jährlich ein Objekt.
Unterdessen sanierten die Lernenden 13 
Objekte.

Ausgeführt durch Naturnetz Graubünden mit 
ZIVIS

….Die Trägerschaften
1997 - 2015
2016 - 2017

Stiftung Johann Martin von Planta, ab 2018 

Total sanierte Objekte 1997 – 2020….
52 Objekte
2.2      km Laufmeter
2’500 m2 Sichtfläche

Unsere Hauptpartner….

Domleschg         Fürstenau      Rothenbrunnen    Scharans           Sils i.D


